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Die Kaiſerzuſammenkunft in Wien
Halle 15 April

Kaiſer Wilhelm hat am Montag Nachmittag die alte Lagunen
ſtadt Venedig verlaſſen und ſich nach Wien begeben Daß die
Begegnung des Kaiſers mit dem Könige Humbert ein politiſches
Ereigniß erſten Ranges bilden würde darauf iſt an dieſer Stelle
dereits vor der ſtattgehabten Zuſammenkunft hingewieſen worden
und dieſe Auffaſſung wird jetzt nach der Zuſammenkunft von allen
Seiten beſtätigt Es iſt bereits geſtern mitgetheilt worden daß
die Zuſammenkunft in Venedig die Grundlage gebildet hat für eine
Erneuerung des Dreibundes Näheres darüber erfährtman au enbliélich noch nicht Die in London erſcheinenden Daily
News ſchreiben dieſerhalb Der Dreibund wurde von Rudini

1891 für eine Doppelfriſt von je ſechs Jahren erneuert ſo daß er
im Jahre 1903 ablaufen würde Es wurde aber ausbedungen der
Bund ſolle 1896 alſo in dem Jahre vor dem Ende der erſten Friſt
förmlich erneuert werden Jn Venedig wurde indeß beſchloſſen
die Erneuerung bis zum Mai 1897 zu verſchieben

Ob dieſe Nachricht beſonders in ihrem letzten Theile zutreffend
iſt läßt ſich augenblicklich ſchwer kontrolliren es muß aber bemerkt
werden daß ſie wenig wahrſcheinlich klingt

Eine allem Anſchein nach aus dem Reichskanzleramte inſpirirte
Mittheilung eines Münchener Blattes lautet folgendermaßen Die
Mittheilungen deutſcher wie ausländiſcher Blätter betreffs der

errſcherbegegnung in Venedig lauten dahin daß zwiſchen Kaiſer
ilhelm und König Humbert Beſprechungen ſtattfanden die als

Grundlage für demnächſtige Erneuerung des Dreibundes anzuſehen
ſeiem Wir ſind kompetenterſeits ermächtigt zu erklären daß eine
ſolche Erneuerung nicht nöthig iſt Die Verhältniſſe haben ſich
in nichts geändert und es vollzieht ſich eine Erneuerung des
Dreibundes auf weitere ſechs Jahre vertragsgemäß ſtill
ſchweigend bis Juni 1903 Zwingende Gründe zur Ab
änderung des Vertrages ſind heute weniger denn je gegebenVöllig hinfällig iſt die Nachricht daß der Dreibund auch für

einen Angriffskrieg der Bundesgenoſſen gelte Der Dreibund iſt
ein Friedensbund und bleibt es

Die diplomatiſchen Verhandlungen welche in Venedig gepflogenworden ſind werden in Wien ſorigeſeyt und zu Ende geführt

werden es kann gar kein Zweifel darüber beſtehen daß auch in
der Donaukaiſerſtadt in der Hauptſache über den Dreibund ver
handelt wird und daß dieſen Verhandlungen gegenüber alle
etwaigen übrigen Erörterungen in den Hintergrund treten

Ueber die Ankunft und den Aufenthalt der kaiſerlichen Majeſtäten
in Wien gehen uns vom Wolff ſchen Bureau folgende telegraphiſche
Mittheilungen zu

Wien 14 April Kaiſer Wilhelm und die Kaiſerin
Auguſte Victoria mit den beiden kaiſerlichen Prinzen ſind
10 Uhr Vormittags auf dem feſtlich geſchmückten m
eingetroffen wo ſie vom Kaiſer Franz Joſeph der Erz
herzogin Maria Joſepha in Vertretung der Kaiſerin Eliſabeth
und den in Wien anweſenden Erzherzögen empfangen wurden
Die Begrüßung trug den Charakter größter Herzlichkeit Die

S nach der Hofburg erfolgte im offenen Wagen über den
Schwarzenberg Platz und die Ringſtraße zum äußeren Burgthor
welches die Standarten beider Kaiſer trug Eine ungeheure
Menſchenmenge füllte die Straßen und brach beim Anblick der
kaiſerlichen Gäſte in ſtürmiſche Hochrufe aus Jn der Hofburg
wurde das deutſche Kaiſerpaar am Fuße der Stiege durch den
ſtellvertretenden Oberhofmeiſter Fürſt zu Liechtenſtein und
den Ober Ceremonienmeiſter Graf Hunyad y empfangen Jm
Pietradura Zimmer erwarteten die oberſten Hoſchargen die
Kapitäne der Leibgarde der Generalintendant Frhr v Bezecny
der Oberhofmeiſter der Kaiſerin Graf Bellegarde die Ober
hofmeiſterin der Kaiſerin Gräfin v Goeß die Reichsminiſter
die Miniſterpräſidenten Graf Badeni und Baron v Banffy
die in Wien anweſenden öſterreichiſchen Miniſter und General
adjutant Feldmarſchall Lieutenant Bolfras v Ahnenburg die
kaiſerlichen Gäſte

Wien 14 April Alsbald nach dem Eintreffen des deutſchen
Kaiſers ſtattete der deutſche Botſchafter Graf zu Eulenburg
dem Miniſter des Auswärtigen Grafen Goluchowski einen
Beſuch ab

Wien 14 April Der deutſche Kaiſer beſuchte in Be
gleitung des Ehrenkavaliers Fürſten Windiſchgrätz und eines
Flügeladjutanten um 12 Uhr die Erzherzöge welche am Bahn
hofe erſchienen waren und gab ſeine Karte ab während die
Kaiſerin mit den beiden Prinzen in des Fürſten
Montenuowo und einer Hofdame bei den Erzherzoginnen
vorfuhr und ihre Karte abgab Während der Abweſenheit der
Kaiſerin erſchien die Herzogin von Modena bei derſelben zum
Beſuch Kaiſer Wilhelm begab ſich um 1 Uhr in das deutſche
Botſchaftspalais um an dem Frühſtück bei dem Botſchafter
Grafen zu Eulenburg theilzunehmen Graf Eulenburg und
Gemahlin erwarteten den Kaiſer am Fuße der Treppe der Kaiſer
küßte der Gräfin die Hand gab ihr den Arm und führte ſie nach
dem Salon wo ſich bereits der Reichskanzler Fürſt zu Hohen
lohe Fürſt Lichnowski und die Kinder des Grafen zu Eulen
burg verſammelt hatten Die Kaiſerin und die Prinzen trafen
etwas ſpäter ein Nach dem Dejeuner hielt Fürſt zu Hohenlohe
dem Kaiſer Vortrag Jm Laufe des Nachmittags beſichtigten
die Kaiſerin und die Prinzen die ſpaniſche Reitſchule ſodann
folgte die Beſichtigung verſchiedener Sehenswürdigkeiten darunter
der Stefanskirche

Wien 14 April Nachmittags fand zu Ehren des
deutſchen Kaiſers in der Hofburg Galatafel ſtatt an welcher
außer den Majeſtäten die Erzherzöge die Botſchafter Reichs
kanzler Hohenlohe die Miniſter nebſt Gemahlinnen u ſ w theil
nahmen An der Feſttafel herrſchte die gehobenſte Stimmung
Nach der Tafel welche bis 2 Uhr dauerte hielten die Majeſtäten
bis nach 7 Uhr Cercle Nachdem ſich die deutſche Kaiſerin in
ihre Gemächer zurückgezogen ſprach dieſelbe den Wunſch aus
die Tochter der Kronprinzeſſin Wittwe Erzherzogin Stefaniedie Erzherzogin Eliſabeth zu ſehen welche darauf von einer

ofdame zu der Kaiſerin geleitet wurde Die Kaiſerin unterhielt
ſich längere Zeit mit der jungen Erzherzogin Kaiſer Franz
Joſef ernannte den deutſchen Kronprinzen zum Lieutenant
des 7 Huſaren Regiments den Prinzen Eitel Friedrich
zum Lieutenant des 34 Jnfanterie Regiments welches den

Namen des deutſchen Kaiſers trägt Erzherzog Otto ſowie
zahlreiche Mitglieder des diplomatiſchen Korps gaben in der
Hofburg für das deutſche Kaiſerpaar ihre Karten ab

Wien 14 April Kaiſer Wilhelm nebſt Gemahlin wohnten
heute Abend der Aufführung der Goldmark ſchen Oper Heimchen
am Herde im Hofoperntheater bei Eine überaus große Menſchen
menge hielt die Straße von der Hofburg bis zum Theater dicht
beſetzt und begrüßte den Kaiſer Franz Joſef und deſſen Gäſte
auf der Fahrt mit brauſenden Hochrufen Kurz vor der um
7 Uhr beginnenden Vorſtellung erſchienen die Majeſtäten in
der kaiſerlichen Jncognito Loge Kaiſer Wilhelm der die
Generalsuniform der Kavallerie trug ſaß in der Mitte zur
Rechten Kaiſerin Auguſte Viktoria zur Linken Kaiſer Franz
Joſef Jn der Kaiſerloge hatten die Erzherzogin Maria Joſefa
die Erzherzöge Otto Ferdinand Ludwig Viktor und iu der
erzherzoglichen Loge die Erzherzöge Franz Salvator Joſef
Ferdinand Friedrich Eugen und Rainer Platz genommen Um
9 Uhr war die Vorſtellung beendet

Wien 14 April Die Wiener Blätter widmen der
Ankunft des deutſchen Kaiſers äußerſt ſympathiſche Begrüßungs
artikel Das Fremdenblatt weiſt auf den jubelnden Empfang
des deutſchen Kaiſers in Jtalien hin und ſagt Jede neue
Feſtigung des Dreibundes wird in OeſterreichUngarn als eine
ſtetige Kräftigung und als eine der wichtigſten Aufgaben be
trachtet und mit großer aufrichtiger Befriedigung begrüßt Die
Allianz der drei Reiche iſt eine Defenſivallianz darum iſt ſie
auch ſo populär bei den betreffenden Völkern und darum iſt auch
die Fortdauer ſo geſichert Die Anweſenheit des deutſchen Reichs
kanzlers Fürſten zu Hohenlohe in Wien trage dazu bei den
Eindruck der Zuſammenkunft beider Monarchen zu ſtärken
Die Preſſe ſagt Der Jnhalt der Begegnung iſt ein offen
kundiger und klarer es iſt der Friede dem der ganze Welttheil
die Segnungen ruhiger Kulturarbeit ſowie des wirthſchaftlichen
und geiſtigen Aufſchwungs verdankt Das Neue Wiener Tag
blatt führt aus Der Aufenthalt des deutſchen Kaiſers
Jtalien und Oeſterreich bekundet daß der große Friedensbund
immer mehr an imponirender Feſtigung zunimmt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 April Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin ſind mit den beiden älteſten königlichen Prinzen
heute Vormittag im beſten Wohlſein in Wien eingetroffen Feſte
Beſtimmungen über die Abreiſe der Kaiſerin und der beiden
älteſten Prinzen nach Ploen ſind bis jetzt noch nicht getroffen
ſie erfolgt entweder Freitag den 17 d oder Sonnabend den
18 April Die Kaiſerin gedenkt von Ploen am 18 d M vorerſt
noch nach Berlin zurückzukehren und von hier aus am Sonntagden 19 April früß nach Koburg zur Vermählunggsfeier ſich zu
begeben Der Kaiſer trifft von Wien kommend am 16 d M

Vormittags in Karlsruhe ein
Der Kaiſer wird am 2 Mai bei dem Feſtakt der

Akademie der Künſte ſelbſt die Rede halten Bei der Feſt
feier werden nicht nur alle deutſchen Akademien vertreten ſein

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

16 Fortſetzung Nachdruck verboten
Schon bereute die alte Dame daß ihre ſie

hingeriſſen hatte ſie doch ſtets unbarmherzig das Vergehen
hrer Tochter verdammt Und da ſie ſich ſchämte einmal ein
Herz gezeigt zu haben fügte ſie hinzu Nicht das Kind der
Sünde will ich in mein Haus nehmen Sie mißverſtehen
mich Frederik mir kommt zuweilen nur der Gedanke ob es
zicht doch möglich ſei daß eine Heirath zwiſchen Ellen und
jenen Dannfy ſtattgehabt Dann aber ſo ſehr ich auch
einen ſolchen Schwiegerſohn verachten müßte wäre das Kind
kein Baſtard ja mehr noch es würde als Ellens erſtgeborene
Tochter ſelbſt wenn ſie ſich noch einmal vermählen und Nach
kommen haben ſollte die Erbin von Falkland Caſtle ſeinSir Deren beherrſchte ſeine Erregung meiſterhaft weder

Schreck noch Angſt malten ſich in ſeinen Zügen im Gegen
theil er heuchelte eine herzliche Theilnahme und meinte ſeufzend

Sie wiſſen verehrte Tante daß ich keine Anſtrengungen kein
Opfer geſcheut habe um den Namen Falkland von dem Flecken
z reinigen den Ellens unſelige Verirrung darauf gebracht
och vergebens Alle jene Leute die ich beſoldete um die

Wahrheit zu ergründen und es waren die geſchickteſten
Detektives in England und Deutſchland haben nichts zu
erforſchen vermocht Eine heimliche Trauung hat nicht ſtatt
gehabt denn das flüchtige Paar hat ſich direkt auf den Bahn
hof begeben nachdem Ellen das Elternhaus verlaſſen

Aber erinnern Sie ſich Frederik daß Ellen ſtets behauptete
ſie ſei verheirathet und ihr Ehegatte befände ſich im Beſitze
der Papiere

Freilich aber Ellen iſt ja geiſteskrank
Die alte Dame ſtieß einen tiefen ſchmerzlichen Seufzer aus

dann ſagte ſie Als wir Ellen in Venedig entdeckten und

es uns gelang uns ihrer Perſon zu bemächtigen erſchien ſie
mir durchaus nicht wie eine Geiſteskranke Sie geberdete ſich
allerdings in hohem Grade aufgeregt und verlangte fortwährend
zu ihrem Manne und ihrem Kinde zurück aber da wir ſie wie
eine Gefangene halten mußten war das erklärlich Gleich da
mals behauptete ſie mit großer Hartnäckigkeit daß ihre Heirath
in London ſtattgehabt hätte

Die Aermſte wird es ſich eingebildet haben denn ſie war
ja damals ſchon geiſtesverwirrt

Glauben Sie das Frederik
Das müſſen wir der Beurtheilung des Arztes überlaſſen

und dieſer hat Jhnen doch damals in Venedig verkündet daß
Ellen unheilbar wahnſinnig ſei

Entſetzliches Schickſal ſtöhnte die Lady Leider iſt
dieſe troſtloſe Prophezeiung eingetroffen Aber wiſſen Sie
Frederik ich habe die Bemerkung gemacht daß Ellen ſich ſeit
wir hier angelangt ſind beſſer befindet ſie iſt nicht ganz ſo
theilnahmlos wie ſonſt vielleicht wirkt die Luft hier günſtig
auf ſie ein Deshalb will ich auch nicht gleich wieder von hier
fort Wenn Sie es durchaus für nöthig erachten können wir
die Villa hier verlaſſen und uns ein anderes Heim ſuchen
Der Profeſſor welchem wir Ellens Behandlung übergeben
wollen ſoll eine PrivatJrrenheilanſtalt im nahen Dolling be
ſven Der Ort iſt reizend gelegen Wir haben friſche Beigluft
ort und die Kranke wird ſich auch da wohl befinden Jr

einer Stunde hat Profeſſor Lehring ſeinen Beſuch angeſagt
dann werde ich das Nöthigſte mit ihm beſprechen

Der Ton der alten Dame war heute ſo entſchieden ſie
ſchien ſo feſt gewillt ihren eigenen Willen durchzuſetzen undſich nicht wie ſonſt wohl geſchehen blindlings den Anordnungen

ihres Neffen zu fügen daß dieſer es für gerathen fand für
den Augenblick das Geſpräch abzubrechen bis vielleicht ein
lücklicher Zufall ihm Gelegenheit geben würde dennoch den
ieg davonzutragen

Frederik wünſchte dringend Wien ſo bald wie möglich zu
verlaſſen denn auch in Dolling einem Vororte deſſelben der
mit ſeinen gärtenreichen Villen den Großſtädtern gleichfalls als
Sommerfriſche diente fühlte er ſich nicht ſicher Aber heute
mußte er auf einem Umwege ans Ziel zu gelangen ſuchen
deshalb wollte er eben ſeine Bereitwilligkeit betonen die Wünſche
der Tante zu erfüllen als an die Thür gepocht wurde und
die Eintretende eine alte Kammerfrau der Lady Falkland in
Flüſtertone meldete Miß Ellen habe den Wunſch ausgeſprochen
in den Garten hinabzugehen

Tante und Neffe blickten ſich fragend an Er ſchien ſagen
zu wollen Sie hat ihn geſehen und erkannt es iſt die höchſte
Zeit Vorkehrungen zu treffen Sie war erſchrocken erhob ſich
und äußerte die Abſicht ihre Tochter zu beſuchen Nur halb
befriedigt von dem Reſultate dieſer Unterredung begab ſich Sir
Frederik in ſein Gemach während Lady Falkland zu Ellen ging

Die Kranke befand ſich in einem Zimmer deſſen Fenſter
in den Park ſahen Daſſelbe war wohnlich und elegant einge
richtet wenn es auch Vieles vermiſſen ließ allerlei Kleinig
keiten Arbeitsgeräthe Kunſtſachen die ſonſt einem Frauenge
mache ein anheimelndes Ausſehen geben

Ach die Unglückliche welche in dieſem Raume weilte ſie
beſchäftigte ſich weder mit zierlicher Frauenarbeit noch nahm
ſie Pinſel oder Feder zur Hand Jn ſtarres Hinbrüten in

tiefe Melancholie verſunken war Ellen Falkland jetzt allerdings
nicht mehr im Beſitze ihrer klaren Vernunft in ſo weit hatte
Sir Frederik wahr geſprochen als er ſeiner Tante geſagt daß
die Aerzte den Jrrſinn Ellen s konſtatirt hätten Nur hatte
er verſchwiegen daß er den Arzt in Venedig beſtochen habeder damals ſein Urtheil über den Geiſteszuſtand Ellen s abge
geben und behauptet hatte ſie ſei irrſinnig Dazumal war ſie

es noch nicht aber ſie war es geworden aus Verzweiflung über
die Trennung von Mann und Kind durch die Vereinſamung
und Abſperrung von jeder menſchlichen Geſellſchaft Man hattq
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fondern auch diejenigen zu Petersbur e Stockholm und Wien den zu 8 Wpenhagen
Dr Alexander Mehyer ſo ſchreibt der Berliner Korre

ſpondent der Münch Neueſt ſcheint es nun doch nicht wie er
zuerſt beabſichtigte auf eine hitzige Debatte über ſeine Wahlprüfung
ankommen zu laſſen ſondern er wird ſein Mandat freiwillig
niederlegen einen anderen Beſchluß wie die Wahlprüfungs
kommiſſion nämlich den der Ungiltigkeitserklärung der Wahl hätte
das Plenum unter keinen Umſtänden gefaßt Wenn Herr Alexander
Meyer ſich am nächſten Donnerstag wo ſeine Wahlprüfung auf der
Tagesordnung ſteht in den Reichstag begiebt ſo weiß er er zieht
auf einen für ihn verlorenen Poſten Aber als guter Parlamentsſoldat will er ſeine Pflicht bis zum letzten Augendlick thun und den

ihm obliegenden Bericht für den Geſetzentwurf zum unlauteren
Wettbewerb abſtatten und dann klappt der biedere Herr ſein
Aktenheft zu verläßt ſeiner Gewohnheit gemäß die Rednertribüne
mit einem klaſſiſchen Citat und kehrt dem Schauplatz ſeiner parla
mentariſchen Thätigkeit den Rücken Ob er den Sitzungsſaal als
Abgeordneter wohl wieder fieht Nur ungern wird man ſeine
vriginelle Fignr und ſeine ſtets liebenswürdige Rednergabe verwiſſen Jn den letzten beiden Jahren freilich zeigte er ſich oft von

der mürriſchen Seite Vor Allem hat es ihm der Zuckerſteuer
entwurf angethan Der war bitterer Wermuth für ihn Am glück
lichſten fühlte er ſich l zu Caprivi s Zeiten Dieſen bevaterte
er im Reichstage förmlich obgleich er ja nur deſſen Schulfreund
geweſen war Jn dieſer Fürſorge machte ihm allerdings Rickert
den Rang ſtreitig Beide politiſche Geſinnungsgenoſſen hießen
deshalb zu Caprivi s Zeiten die freiwilligen Regierungskommiſſare
Seit Hohenlohe am Ruder des Kanzlerſchiffes ſitzt iſt Alexander
Meyer nicht mehr als täglicher Gaſt am Regierungstiſche zu ſehen
und ſeine Schnupftabaksdoſe eirkulirt nur noch äußerſt ſelten bei
den Abgeordneten Jm Anbieten einer guten Priſe war nämlich
der Vater des geflügelten Wortes Das Bier das nicht getrunken
wird hat ſeinen Beruf verfehlt ſtets ſplendid wenn ihn gute
Laune beſeelte Jm perſönlichen Verkehr zeigte ſich Alexander
Meyer äußerſt wortkarg und ſchwerfällig Aber im Parlament
ſprudelte er von geiſtreichen Einfällen und ſchlagfertigen Entgeg
nungen über Die Liberale Korreſpondenz ſchreibt dem gegen
über es ſei zu erwarten daß Herr Meyer ſein Mandat nicht
niederlegen werde

Zum Duell Kotze Schrader wird den Leipz Neueſt
aus Berlin geſchrieben Der Fall Kotze iſt in der großen Läſter
ecke am Biertiſche bei Dreſſel in den Salons und nicht zum
Mindeſten in der Hofgeſellſchaft ſelbſt das Thema des Tages Es
ſchwirren Namen in der Luft die anders lauten als Schrader
oder Kotze und am wenigſten iſt nicht die Rede von gewiſſen
ſchönen Gräfinnen und dem Gefangenen von Bordeaux der den
Schlüſſel habe zu all dem Klatſch und enthüllen will was zu ent
Den iſt Das Buch des ingeniöſen Anwaltes wird mit großem
Intereſſe und fieberhafter Neugierde in der Berliner Geſellſchaft
erwartet Der Fall Kotze oder vielmehr das was man darunter
verſteht das Geheimniß der Schmähbriefe wird dann wiederum
à jour ſein und politiſch ausgeſchlachtet werden alles Futter für
Herrn Bebel und das Preſtige des Vorwärts das in letzter Zeit
unter den Keulenſchlägen des ſchneidigen preußiſchen Kriegsminiſters
gewaltig gelitten hat Ein Skandalkapitel aus der Sittengeſchichte
des modernen Babels an der Spree zieht bekanntlich auch in
politiſcher Hinſicht ſeine Kreiſe Der Fall Kotze iſt ſo weit

ediehen daß jetzt erſt die anonymen Schmähbriefe Werth für ihrenAbſender gewinnen man glaubt an ihren Jnhalt und was ſich

darüber in Berlin erzählt wird auch in der beſten Geſellſchaft iſt
adezu unglaublich a die von der Läſterecke auf s KornTenonemene nur eine blaſſe Ahnung von dem was ſich die gute

Geſellſchaft mit gutem Behagen zuflüſtert es würde mehr Duelle
als Gendarmen im Grunewald geben Wie der Lokal Anz
meldet hat der Ortsgeiſtliche in Ratzeburg wo die Familie
v Schrader ein Erbbegräbniß beſitzt ſeine Theilnahme an einem
kirchlichen Bgräbniß verſagt Ceremonienmeiſter v Kotze
hat mit ſeiner Familie Berlin verlaſſen um ſich nach dem
Süden zu begeben Ueber das Endziel und die Dauer der Reiſe
wird zunächſt Stillſchweigen beobachtet

Daß Ahlwardt keineswegs gewillt iſt ſein Reichstags
mandat niederzulegen geht aus einem Schreiben hervor das das

Centralkomitee der amerikaniſchen antiſemitiſchen Aſſoziation in
Brooklyn nebſt einer Probenummer des von Ahlwardt dort be
gründeten Blattes Der Antiſemit an hieſige antiſemitiſche Blätter
geſandt hat Danach ſind die früheren Mitglieder des Komitees
die die neulich mitgetheilte Erklärung gegen Ahlwardt in der

NewYorkTimes veröffentlicht haben ausgeſchieden Das neue
Komitee bringt an der Spitze des Blattes eine Ehrenerklärung für
Ahlwardt und ruft zur Unterſtützung des neuen Blattes auf Jn
dem beigefügten Schreiben An die Wähler des Kreiſes Arnswalde
Friedberg wird auseinandergeſetzt daß Ahlwardt in Amerika den
Intereſſen ſeiner Wähler beſſer dienen könne als im deutſchen
Reichstage Denn der Antiſemitismus ſei international und es

Seweral Eugeiger ſar Halle und der Geualkeeid 16 Aprü
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käme vor allen Dingen darauf an die Bewegung in alle Länder
z tragen Darum müſſe Ahlwardt noch bis zum Herbſt 1896 in

merika bleiben im Intereſſe der Sache
Der Reichstag tritt am 16 d M wieder zuſammen
Das preußiſche Abgeordnetenhaus hat ſeine

Sitzungen wieder aufgenommen
Die Kommiſſion des Reichstages für das bürger

liche Geſetz buch nahm von dem Titel Unerlaubte Handlungen
die S 807 bis 815 denerſatzpflicht aus unerlaubten Hand
lungen betreffend nach der Vorlage an

Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik trat heute
unter dem Vorſitz des Unter Staatsſekretärs Lohmann zuſammen
Als Kommiſſare des Reichskanzlers wohnten der Geheime Ober
Regierungs Rath Dr Wilhelmi der Regierungs Rath Dr Wutzdorff und der Regierungs Aſſeſſor Koch den Verhandlungen bei

Die Tagesordnung betrifft die Vornahme mündlicher Vernehmungen
von Auskunftsperſonen über die Verhältniſſe in der Kleider
konfektion Für die Herren und Knabenkonfektion find Aus
kunftsperſonen geladen aus Berlin Stettin Aſchaffenburg Stuttgart
und Echterdingen bei Stuttgart für die ſogenannte Arbeiter
konfektion aus Lübbecke Herford und Gadderbaum bei Bielefeld
für die eder aus Berlin Breslau und Erfurt Unter
den Anskunftsperſonen befinden ſ Unternehmer ſogenannte
Zwiſchenmeiſter und Arbeiter ſowie Arbeiterinnen Geladen ſind
74 Auskunftsperſonen deren Vernehmung vorausſichtlich mehrere
Tage in Anſpruch nehmen wird

Dem Bundesrathe iſt vom Reichskanzler der Entwurf
einer Bekanntmachung betreffend die Einrichtung und den Betrieb
der Buchdruckereien und Schrift gießereien zugegangen
Dieſelbe wird in der neueſten Nummer des Reichsanz veröffentlicht

OeſterreichUngarn
Wien 14 April Bei der erſten Leſung der Regierungs

vorlage betreffend die Verſtaatlichung der Nordweſtbahn und
der Südnorddeutſchen Verbindungsbahn betonten im Abgeordneten

hauſe die Abgeordneten Kaizl Schleſinger Groß Stein
wender Lueger und Menger die Wichtigkeit der Verſtaat
lichung erklärten jedoch die Vorlage ſei in der gegenwärtigen
Form nicht annehmbar Der Eiſenbahnminiſter erklärte die
Regierung behalte ſich vor im Ausſchuſſe meritoriſch zu antworten
Ohne die Elbethalbahn wäre die Verſtaatlichung nur minder
werthiges Stückwerk Die Elbethallinie ſei konzeſſionsmäßig unein
lösbar die Erwerbung des ganzen Netzes daher nur auf dem
Wege eines Kaufübereinkommens möglich Die vorgebrachten Ein
wendungen hätten die Regierung in ihren Anſchauungen nicht
erſchüttert Die Vorlage wurde hierauf an den Eiſenbahnausſchuß
verwieſen

Orient
Konſtantinopel 14 April Bei dem geſtern im ildiz

Palais zu Ehren des Fürſten Ferdinand von Bulgarien ſtatt
gehabten Diner theilte der Sultan dem Fürſten Ferdinand deſſen
Ernennung zum Generalfeldmarſchall der kaiſerlich türkiſchen Armee
mit Heute Mittag fand die feierliche Jnveſtition des
Fürſten und die Verleſung des ihm die Würde verleihenden
Fermans ſtatt Um 2 Uhr begab ſich Fürſt Ferdinand nach dem
eng um ſich von dem Sultan zu verabſchieden Die
Einſchiffung auf die Yacht Sultanie erfolgte um 4 Uhr unter
den gleichen Ehrenbezeugungen wie bei der Ankunft Der Sultan
machte dem Fürſten 5 Araberpferde und Koſtbarkeiten zum Geſchenk
Jn der Begleitung des Fürſten befanden ſich der Miniſterpräſident
Stoilow der Kriegsminiſter Petrow 4 Flügeladjutanten und
der Chef des politiſchen und geheimen Kabinets Ein Theil des
dem Fürſten zugetheilten türkiſchen Ehrendienſtes giebt dem Fürſten
das Geleit bis Odeſſa

Groſßbritannien
Vondon 14 April Staatsſekretär Chamberlain hat

eine Depeſche des Gouverneurs von Hongkong erhalten wonach
in der letzten Woche 67 Neuerkrankungen an der Beulenpeſt
vorgekommen ſind Die Geſammtzahl der Erkrankungen ſeit dem
1 Januar beträgt 482 Die Morning Poſt beſpricht heftig
die Thatſache daß die Rückſicht auf die Empfindlichkeit des Präſi
denten Krüger es erforderlich machte Sir ſ Robinſon s An
ebot an Truppenabſendungen nach Matabeleland wo das
eben engliſcher Unterthanen in Gefahr iſt aufzuſchieben und

verlangt nachdrücklich eine dauernde Vermehrung der engliſchen
Truppen in Südafrika

Ans der Umgebung
Reideburg 14 April Wohlthätigkeitsvorſtellung Am

Sonntag 19 d Mts findet im Heinert ſchen Lokale eine Vorſtellung
beſtehend in Concert Theater und Ball zum Beſten des Kriegerwaiſen
hauſes Glücksburg Römhild ſtatt Geſangs Concert und Theater werden
von den Mitgliedern der Fechtſchule 2081 geboten die Muſik von Herrn

Eisleben 14 April Jubelfeier des Gymnaſiums
Unſere Lutherſtadt iſt h mit den Vorbereitungen für eine Jubelfeier
des Königl Gymnaſiums beſchäftigt 350 Jahre ſind vergangen ſeit
D Luther den Grund zu dem nachmaligen Gymnaſium legte Die Grün
dung fällt in den Monat Februar doch ſchien es un et in dieſerJahreszeit ein ſolches Feſt g veranſtalten So iſt heſchoſſen worden

das Jubiläum erſt in der Woche vor Pfingſten und zwar am 20 und
21 Mai d J zu begehen um im Frühlingsſchmuck der Natur dieſen Tag
feiern zu können

k Nelben a 14 April Verſchiedenes Vorige Woche
wurde hierſelbſt die Wahl eines neuen Schulzen vollzogen An Stelle
des bisherigen Ortsvorſtehers Gutsbeſitzer A Meiſe wurde der Oekonom

W d gewählt welcher am 1 Juli ſeine ſechsjährige Amts
periode antreten wird Am Sonnabend ſtürzte ſich ein Lebensmüder
der Arbeiter B aus dem benachbarten Zellwitz in der Nähe der Eiſenbahn
brücke in die Saale wurde aber von zwei Arbeitern dem naſſen Element
lebend entriſſen Arbeitsloſigkeit gab er als Grund ſeiner That an
Die älteſte Tochter des hieſigen Maklers K ſtürzte vor einigen Tagen
aus der im Garten des Gaſthoſes Zum deutſchen Kaiſer aufgeſtellten
Schaukel und brach das rechte Schlüſſelbein Geſtern wurde der Königl
Kreisſchulinſpektor Taube gleichzeitig Paſtor in Lebendorf mit den
Filialen Trebitz und Bebitz zur letzten Ruhe beſtattet Jm Alter von
faſt 78 Jahren und einer Amtsthätigkeit von bald 50 Jahren hatte ein
ſchneller Tod den ſonſt noch geiſtig und körperlich rüſtigen Beamten aus
dieſem Leben genommen Die 8 e Betheiligung von Geiſtlichen Lehrern
und Gemeindegliedern bei dem Begräbniß te von der großen Beliebthent
des Dahingeſchiedenen Der eigene Sohn ſetzt Diakonus in Schkeuditz
hielt die Trauerrede

W Freyburg 14 April Brand Jn der Wohnſtube des Arbeiters
R in Zſcheiplitz entſtand vermuthlich in Folge Spielens mit Streich
hölzern ſeitens der ohne Auſſicht zurückgelaſſenen Kinder Feuer das die
Betten u a verzehrte und wenn es nicht noch rechtzeitig gelöſcht worden
wäre dem Dorfe wegen des gerade herrſchenden Sturmes leicht hätte ge
fährlich werden können Ein dem Erſticken nahes Kind wurde nach einiger
Zeit wieder zu ſich gebracht

Vitterfeld 14 April Leichenfund Am Montag Vormittag
wurde im Forſtrevier Burgkemnitz ein in den 50 er Jahren ſtehender
Mann welcher ſeinem Leben durch Erſchießen ein Ende gemacht hat
aufgefunden Die Leiche gehört anſcheinend dem Mittelſtande an Er
kennungszeichen ſind in ſämmtlichen Kleidungsſtücken nicht zu finden Der
Selbſtmord hat vermuthlich in der Nacht vom Sonntag zum Montag
ſtattgefunden da die vorgefundene Taſchenuhr noch im Gange war

st Vetſchau 14 April Unfall Der Schmied Hermann Sander
von hier erlitt auf Grube Guerrini hierſelbſt vor wenigen Tagen eine
Verletzung des rechten Auges welche heute ſeine Ueberweiſung in das
Krankenhaus Bergmannstroſt nach Halle erforderte

st Wildſchütz 14 April Verunglückt iſt geſtern gegen Abend
der Fabrikarbeiter Hermann Ernert aus Keutſchen auf Grube Hedwig
hierſelbſt indem er eine ziemlich ſchwere Quetſchung am Unterleibe erlitt
ſo daß er ſofort dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in Halle über
wieſen werden mußte

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origmnal Kokal Berichte iſt nur mit Quelenangade geßettet

Halle 15 April
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerſtag den 16 April Nachmittags 5 Uhr in

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag eine Poſition des Haushaltsplanes der höheren Mädchen
ſchule für 1895/96 betreffend

2 Antrag auf Erſtattung der Kur und VerpflegungsKoſten an einen
Beamten

3 Sonſtige Eingänge

V communaler Wahlbezirksverein Jn der geſtrigen Monat
verſammlung wurde dem Befremden darüber Ausdruck gegeben daß die Mittel
zur Umpflaſterung der Gütchenſtraße nicht in den neuen Haushaltsplan
eingeſetzt worden ſind Dies ſei um ſo auffälliger als die Stadtverordneten
Verſammlung das Geld für eine Neupflaſterung der Schützenſtraße
einſtellte Die Schützenſtraße eine Nebenſtraße ohne jeden Verkehr habe
nun noch recht gutes Pflaſter während das Pflaſter der Gütchenſtraße ſich
in außerordentlich ſchlechter Verfaſſung befinde Auf dieſen Umſtand ſei
ein Mitglied der Baukommiſſion vor Feſtſetzung des Etats von ſach
verſtändiger Seite aufmerkſam gemacht und es ſei Grund zu der An
nahme vorhanden daß die Baukommiſſion ihre Beſchlüſſe gefaßt hat ohne
daß ein Mitglied derſelben es für nothwendig hielt ſich von dem Zuſtandeder Schützenſtraße zu überzeugen Vielleicht Jahe nicht einmal der Referent

der Baukommiſſion die Schützenſtraße vorher geſehen Es ſei zu beklagen
daß in ſo wichtigen Fragen nicht gründlicher vorgearbeitet wird Hierauf
trat die Verſammlung in eine Beſprechung der Angelegenheit desFriedrichsplatz Wochenmarktes ein Jn voriger Sitzung war die
Meinung ausgeſprochen daß der im Jahre 1889 errichtete Markt lebens
fähiger werden könnte wenn die Markttage von Dienstag Donnerstag
und Sonnabend auf Montag Mittwoch und Freitag verlegt würden
Nachdem inzwiſchen eingehende Jnformationen eingeholt ſind ſprachen ſich
ſämmtliche Redner gegen jede Aenderung aus Der Markt habe nicht die
Entwickelung genommen welche man ſich von vornherein hätte verſprechen
können indeß ſei es nicht wahr wenn man glaube der Verkehr dort ſei
gering Jm Gegentheil ſeien die etwa 30 Händler welche im Durchſchnitt

Carl Henſchel Halle ausgeführt
dort vertreten ſind recht e mit dem Geſchäft und auch die Käuferinnen
fänden was ſie auf dem Markte ſuchen Allerdings könne man bei

Ellen Falkland ſo lange für irrſinnig ausgegeben bis ſie es
in der That geworden war und wie ſie daſaß in ihrem weißen
Gewand aus feinem Wollſtoff die großen traurigen Augen
weit geöffnet den Blick in s Leere gerichtet mit ihrem feinge
ſchnittenen blaſſen Antlitz das rothblondes Gelock loſe umwallte
da war wohl kein Zweifel möglich daß die arme Frau krank

vielleicht unheilbar geiſteskrank ſei
War der Ton einer lange nicht gehörten geliebten Stimme

dis zu Ellen gedrungen oder hatte ſchon die Nähe der ihr
euren Weſen magnetiſch auf ſie eingewirkt Genug Ellen
war in der Nacht unruhig geworden hatte jm Schlafe ge
prochen wie die Wärterin erzählte und mehrmäls die Namen
ihres Gatten ihres Kindes gerufen

Jetzt verlangte ſie in den Garten hinabzugehen und ſchien
ſehr aufgebracht darüber daß man es ihr nicht geſtatten wollte

Beim Eintritte ihrer Mutter wandte die Kranke ſich ab
und erſt nach eifrigem Zureden ließ ſie ſich bewegen die Fragen
der alten Dame zu beantworten

Zum erſten Mal ſeit Jahren war der Lady Falkland ein
Zweifel über die Aufrichtigkeit der Geſinnung ihres Neffen

kommen Die ſeltſame Eile welche er gezeigt hatte die Reſern ſofort wieder zu verlaſſen nachdem man erſt daſelbſt

angelangt war mußte unwillkürlich Mißtrauen erregen Auch
e Sir Frederik ſeinen Haß und ſeine Bitterkeit den Geliebten

Ellen s und deren Verhältniß zu ihm betreffend noch nie ſo
deutlich an den Tag gelegt wie heute

Genug die Lady beſchloß wieder einmal den Verſuch zu
machen ihre Tochter zum Sprechen zu bewegen deshalb fragte
ſie ſetzt ungewöhnlich ſanft Du willſt in den Garten gehen
Ellen Das freut mich hegteſt Du doch lange nicht den
Wunſch Dich im Freien zu ergehen hlſt Du Sehnſucht
nach friſcher Luft und dem Grün der Bäume oder haſt Du
Jemand geſehen den Du drunten ſprechen möchteſt

Jch ſehe Niemand und kenne Niemand war die kurze
art

Löſung gefunden

War es vielleicht ein Bekannter ein Freund aus
früherer Zeit

Ellen ſeufzte Seit ich geſtorben bin habe ich nichts mehrvon meinen Lieben gehört n geſehen Die Stunde der Er

löſung iſt noch nicht gekommen Sie leben noch im Licht der
anderen Welt aber eines Tages werden ſie kommen an das
düſtere Geſtade wo die Seele der armen Ellen in Verbannung
weilt und alle drei werden wir vereint als weiße Schwäne fort
ziehen in das Land der Verheißung

Alle drei welche drei forſchte die Lady
Die Kranke legte die Hand an die Stirn und verſank in

tiefes Sinnen Aber die ſchnelle Frage der Mutter hatte augen
ſcheinlich den Faden ihrer Erinnerung jäh abgeriſſen denn ſie
ſtöhnte nur einige Male leiſe und ſchmerzlich auf und wieder
holte dann in ihrer monotonen Weiſe Alle drei ja
alle drei

Die alte Dame erhob ſich ſie wußte aus Erfahrung daß
es unnütz ſei weiter in die Kranke zu dringen wenn dieſelbe
in den apathiſchen Zuſtand zurückgefallen war in welchem ſie
ſich faſt ſtets befand darum ſagte ſie nur Betty wird Dich
begleiten gehe hinab in den GartenEllen ſchüttelte mürriſch den Kopf und machte ihrer Mutter

ein S mit der Hand daß ſie allein zu bleiben wünſche
ie Lady entfernte ſich ſtill während die junge Frau die

oldfarbigen Locken ſchüttelte und an den Fingern zu zählen
egann Eins zwei drei alle drei

Und dann lachte ſie fröhlich auf als habe ſie des Räthſels

9 Kapitel
Unter Dieben

Der lange Karl in ſeiner Herzloſigkeit hatte wohl recht
gehabt wenn er ſeinem Kameraden prophezeit hatte daß deſſen
Samariterwerk an dem armen Geiger ihn in arge Verwickelungen
bringen werde Erſt am nächſten Morgen als Ferdl erwachte
und ſich den Schlaf aus den Augen rieb wurde ihm die ganze

Seine Lage war in der That eine ſchlimme Der Ver
ſtümmelte ſchien ſehr krank zu ſein er warf ſich in Fieber
Phantaſien unruhig auf dem Bette hin und her Die Hülfe
eines Arztes wäre dringend geboten geweſen aber was
ſollte man ihm ſagen wenn er käme

Daß der Geblendete ſich nicht ſelbſt verſtümmelt war klar
alſo lag ein Verbrechen vor

Der Arzt würde ſofort eine Anzeige machen und die Folgedavon würde eine gerichtliche Unterſachang ſein dieſe hatte aber

ſowohl Ferdl als ſein Freund Karl am meiſten zu ſcheuen
denn beſonders letzterer hatte gar manche Thaten begangen
die mit dem Geſetzbuche ſich nicht vertrugen

Die Rathloſigkeit des Burſchen war groß aber glücklicher
weiſe war ſeine alte Tante von der er die Kammer abgemietheteine brave und reſolute Frau Jhr berichtete er alles und

nachdem ſie ihn tüchtig ins Gebet genommen und die Vorwürfenicht geſpart hatte ſagte ſie ihre Hulfe zu

Der Verwundete wurde ſo gut es ging verpflegt ſeine
Wunden verbunden und kühlende Umſchläge angewandt Mehr
ließ ſich vor der Hand nicht thun Der Nachbarſchaft erzählte
Frau Neubauer daß ihr augenkranker Schwager vom Lande
2 der Reſidenz rn ſei um ſich hier kuriren zu laſſen
es ſei ein rechtes Kreuz für ſie den Kranken zu verpflegen
Darüber hatte Niemand ein Arg

So war mehr denn eine Woche vergangen Die Macht
ves Fiebers ſchien gebrochen und der Kranke obwohl ganz
abgeſchwächt begann ſich dennoch langſam zu erholen Schon
hatte er einzelne lichte Augenblicke wo er ſich des Elends
ſeiner Lage voll bewußt war doch wenn er ſich das letzte
furchtbare Ereigniß vergegenwärtigte und des teufliſchen Bubenſtücks gedachte deſſen Hpfer er geworden dann verwirrten ſich

ſeine Sinne immer wieder und das Fieber kehrte mit erueuter
Stärke zurück

Verantwortkichkeit klar die auf ihm laſtete
Fortſetzung folgt
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es auf dem Hauptmarkte der Fall iſt Die Erklärung hierfür finde man
in der ſchnellen Abwickelung des Geſchäfts zwiſchen Verkäufer und Käufer

Die eng beſchloß erneut den Verſuch zu machen diejenigen
Hausfrauen des Bezirks welche noch immer den Hauptmarkt beſuchen für
den Friedrichsplatzwochenmarkt zu gewinnen Zu dem Zwecke ſoll ein ge
eignetes Flugblatt verbreitet zugleich auch durch die Zeitungen an Händler die
Aufforderung gerichtet werden auf dem Friedrichsplatze verſuchsweiſe Waaren
feilzubieten Jn einer längeren Beſprechung des bei Waſſerabſperrungen
üblichen Meldeverfahrens ſprach man den Wunſch aus daß die Meldung
von einer bevorſtehenden Abſperrung äh frühzeitig gemacht werde
damit die betreffenden Hausbewohner in der Lage ſind ihren Waſſerbedarf
vor der Abſperrung aus der Waſſerleitung zu entnehmen Vor längerer

eit hat der Verein die PolizeiVerwaltung in einer Petition gebeten auf
eine Abſtellung der Mißſtände bedacht zu ſein welche ſich aus dem Be
trieb der Abdeckerei einer Rußfabrik und der Anlage von Kompoſthaufen
in unmittelbarer Nähe der Stadt ergeben Die geſundheitsſchädlichen und
beläſtigenden Verhältniſſe blieben aber weiter beſtehen der Verein habe
ſogar auf die Petition noch nicht einmal eine Antwort erhalten Es wurde
beſchloſſen an die Polizeiverwaltung zunächſt das Erſuchen zu richten auf
die Petition einen Beſcheid ergehen zu laſſen Zuletzt wurde noch die
Frage der Uebernahme der öffentlichen Straßenreinigung durch dieStabtgemeinde eingehend erörtert Man war der Meinung daß der

gegenwärtige Zuſtand auf die Dauer nicht beibehalten werden könne Wenn
aber einmal dazu übergegangen werden ſolle die öffentliche Straßen
reinigung auf Koſten der Stadt zu übernehmen ſo müſſe dringend ge
fordert werden daß die Stadt auch gleich die Aſcheabfuhr mit übernimmt
Es wurde eine bezügliche Reſolution beſchloſſen Bei Gelegenheit der Be
ſprechung dieſer Frage wurde auch die Frage der Einführung einer

mmobiliarumſatzſteuer geſtreift Faſt ſämmtliche Redner ſprachen ſich für
nführung dieſer Steuer aus dieſelbe ſei nicht beſonders drückend er

ſcheine aber durchaus gerecht

Jubiläen Am 17 Mai feiert Konſiſtorialrath Profeſſor
Dr Köſtlin ſeinen 70 Geburtstag und zugleich ſein 25 jährigesJubiläum als Mitglied des Lehrkörpers unſerer Univerſität Profeſſor

Dr Haym feiert am 5 Oktober ſeinen 75 Geburtstag Rud Haym
hat ſich nicht allein als Gelehrter und Univerſitätslehrer verdient ge
macht ſondern auch eine hervorragende Rolle als Politiker geſpielt
Er gehörte der altliberalen Partei an und war als Abgeordneter
der beiden Mansfelder Kreiſe Mitglied der Frankfurter Nationalverſomm
lung Später war er noch in der Landtagsſeſſion von 1866 bis 1867 als
Abgeordneter für Halle und den Saalkreis thätig

Peiſznitzbrücke Wie wir hören fand dieſer Tage eine Befahrung
der Saale ſtatt um feſtzuſtellen ob der von der Stadtgemeinde Halle geplante Bau einer Brücke zwiſchen Ziegelwieſe und Pe n mit den pro

jektirten beiden Strompfeiler ohne Schädigung berechtigter Intereſſen
der Saaleſchifffahrt zur Ausführung gelangen kann An der Befahrung
nahmen außer verſchiedenen Schifffahrtsintereſſenten Theil die Herren
Regierungs und Baurath Höffgen Merſeburg Königl WaſſerbauInſpeltor Baurath Brünecke Stadtbaurath Genzmer Benutzt wurde

ein bergwärts fahrender Kettendampfer welcher einen befrachteten und
wei leere Kähne ſchleppte Von Einfluß auf das Ergebniß der ProbeKört waren die Waſſerverhältniſſe und die Bogenrichtung welche die Saale

erade an der Stelle beſchreibt wo die Brücke erbaut werden ſoll Bei dem jetzigen
liegt die Kette ſtraffer als ſonſt der Kettendampfer welcher ſeine

chtung von der Kettenlage erhält fuhr deshalb da wo er den Bogenmachen ſoll ſcharf nach rechts während umgekehrt die angehängten Kähne

von der ſtarken Strömung ſcharf nach links gedrängt wurden Unter
dieſen Umſtänden verlief die Probefahrt ungünſtig e die Entſcheidung
ausfallen wird ſteht noch dahin da zwiſchen dem Herrn Baurath Genz
mer und dem Kapitän des Kettendampfers Meinungsverſchiedenheiten
wegen der Steuerung des Dampfers beſtanden Der Herr Baurath
meinte daß trotz des Hochwaſſers der Dampfer mehr in der Mitte der
Saale gehalten und auf dieſe Weiſe der Kettenzug recht gut
zwiſchen den Pfeilern hindurch hätte gebracht werden können
Die Schifffahrtsintereſſenten vertreten dagegen die Anſicht daß allerdings bei niedrigem und mittlerem Waſſer tande die geplanten Pfeiler

den Schifffahrtsverkehr keineswegs behinderten bei höherem Waſſerſtande
aber Gefahren für die Fahrzeuge nicht ausgeſchloſſen ſeien Gegen eine
Brücke mit Landpfeilern war natürlich nichts einzuwenden eine ſolche
würde aber weſentlich theurer werden und auch nicht eine ſo ſchöne
Gliederung erhalten können wie ſie für die Brücke mit Strom
pfeilern geplant iſt Ob nun die Königl ſich der Meinung
des Herrn Stadtbaurath Genzmer anſchließt oder dem Verlangen derSchifffahrtsintereſſenten entſprechen wird ſteht wie bereits bemerkt noch

dahin

Schul Einweihung Das neu erbaute prächtige Gebäude für die
höhere Mädchenſchule der Francke ſchen Stiftungen wurde heute
Vormittag im Beiſein der Schülerinnen ſowie des Vorſtandes der Stif
tungen des Lehrerkollegiums und einer Anzahl den Stiftungen nahe
ſtehender Freunde durch einen entſprechenden Schulakt feierlich eingeweiht
und ſeiner Zweckbeſtimmung übergeben Die Feier wurde ſtimmungsvoll
durch Geſang der Theilnehmer eröffnet Anſprachen hielten der Direktor
der Francke ſchen Stiftungen Herr Dr Fries der Direktor der höheren
Mädchenſchule Herr Dammann ſowie der geiſtliche Jnſpektor Herr
P Schröder und Herr Oberpfarrer Knuth

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher Sitz in Halle hat in ihrer Fachſektion für Mathematik
und Aſtronomie als Mitglieder aufgenommen Profeſſor Dr Max Wolf
an der Univerſität in Heidelberg und Oberſt Robert Daublebsky von
Sterneck Triangulirungs Direktor und Vorſtand der aſtronomiſch geodätiſchen
Gruppe des militär geographiſchen Jnſtitutes in Wien

Halleſche Beamten Spar und Darlehns Kaſſe Jn der
geſtern im Goldenen Schiffchen abgehaltenen Generalverſammlung wurde
der Rechnungsabſchluß des abgelaufenen Geſchäftsjahres vorgelegt und ge
nehmigt Der Bericht weiſt befriedigende Ziffern auf Die Beſchluß
faſſung über eine von dem Vorſtande beantragte Statutenänderung mußte
ausgeſetzt werden weil die Verſammlung nicht fehr zahlreich beſucht war

Fahrtvergünſtigungen zum Beſuche der Berliner Gewerbe
Ausſtellung Zur Erleichterung des Beſuches der vom 1 Mai ab in
Berlin ſtattfindenden Gewerbe Ausſtellung werden auf ſämmtlichen Stationen
der Königlichen Eiſenbahndirektion Halle Sonder Rückfahrkarten 2 und
3 Klaſſe nach Berlin zu ermäßigten Preiſen ausgegeben Die Ausgabe
der Sonder Rückfahrkarten erfolgt während der Dauer der Ausſtellung
a auf den Stationen der öſtlich von Röderau Berlin ausſchl gelegenen
Strecken an jedem Sonnabend b auf den Stationen der weſtlich von
Röderau Berlin einſchl gelegenen Strecken an jedem Freitag Wegen
der Bedingungen unter welchen die Fahrkarten zur Ausgabe gelangen
verweiſen wir auf die amtliche Bekanntmachung der Königlichen Eiſenbahn
direktion im Anzeigentheile der heutigen Nummer

Stadttheater Wir weiſen noch einmal auf das Abſchieds
benefiz von Frl Jenny Schneider hin Die Künſtlerin hat

Die Grille gewählt und damit eine Rolle in der ſie ihr ſeltenes
Talent noch einmal glänzend entfalten kann Frl Schneider war ſieben
Jahre hindurch der erklärte Liebling des Publikums Möge man nun die
Gelegenheit ergreifen ihr für ſo viel ſchöne Leiſtungen zu danken damit
ſie eine angenehme Erinnerung an Halle und die Ueberzeugung daß man
ſie hier nach Gebühr zu ſchätzen wußte mit fortnimmt Hoffentlich ſpielt
die liebenswürdige Künſtlerin an ihrem Ehrenabend vor einem vollen
g7 Am Freitag findet bekanntlich ein Gaſtſpiel von Marie

arkany ſtatt welche wie erinnerlich bei ihrem erſten Gaſtſpiel in der
Rolle der Fedora ungetheilten Beifall und großen Erfolg erzielte
Die Künſtlerin gaſtirt am Freitag auf vielfachen Wunſch als Magda in
der Heimath von Sudermann und ſoll dieſe Rolle nach dem Urtheil
auswärtiger Zeitungen eine nicht zu übertreffende Meiſterleiſtung unſeres

Seneral Unzeiger für Halle und ven Saalkreth
letzten Male und zwar als Adrienne Lecouvreur in Scribe s gleich
namigem Drama auftreten

Jm Walhallatheater findet wie bereits erwähnt am heutigen
Mittwoch große Abſchieds Vorſtellung ſtatt in welcher namentlich die
Verehrer der ariſtokratiſchen Schul Reiterin Frau Baronin v Rahden
Gelegenheit haben werden dieſelbe noch einmal in ihren prächtigen Reiter
tünſten zu ſehen

Leipziger Sänger Neumann Bliemchens Leipziger Sänger ſind
in unſerer Stadt doch allzeit gern geſehene Gäſte auch geſtern war der
große Saal der Kaiſerſäle wieder voll beſetzt Bliemchen das Haupt
der Truppe iſt trotz ſeiner Jahre immer noch der Alte geblieben und ſeine
gut pointirten Vorträge verfehlen nie ihre Wirkung Die Figuren die er
u in ſeinem Bemmchen mit dem Schwips und Bliemchen als

Likado bot waren überaus trefflich gezeichnet und das bloße Erſcheinen
des Darſtellers auf der Bühne genügte um Alles zu elektriſiren Die
übrigen Mitglieder der Truppe ſind ebenfalls Künſtler in ihrem Fache
und ſtehen dem Erſtgenannten würdig zur Seite Jn den vorgetragenen
Quartett und Einzelgeſängen entfalten die Sänger ihre trefflichen Stimm
mittel und da ein Jeder von Jhnen auch zugleich auf verſchiedenen Jn
ſtrumenten gewiſſermaßen zu Hauſe iſt ſo iſt die Truppe in der Lage
dem Publikum wie das geſtern mit dem humoriſtiſchen Geſammtſpiel
Muſikantenliſt der Fall war höchſt eigenartige muſikaliſche Genüſſe

bieten zu können Mehrere Vorträge des geſtrigen Programmes waren
zudem von den betreffenden Mitgliedern ſelbſt komponirt Dieſelben
erwieſen ſich als ganz vorzügliche Schöpfungen und fanden reichen Beifall

Heute Abend findet das Abſchiedsconcert der Truppe ſtatt worauf wir
hierdurch noch beſonders aufmerkſam machen

Wagner Concert Jn unſerem geſtrigen t r auf das von
Herrn Kapellmeiſter V und dem Halleſchen Richard Wagner
Verein geplante große Wagner Concert iſt in dem angegebenen Pro
gramm anſtatt Feſtouverture zu leſen ren

Für Freunde des Billardſpiels Dieſer Tage kommt nach
Halle der Meiſterſpieler Bayerns Herr Auguſt Woerz aus München
Derſelbe ſpielte bekanntlich vor kurzer Zeit in Berlin den großen Match
auf 24000 Points gegen Kerkau gegen letzteren hat er vorige Woche imPrunkſaale des Caſo Hohenzollern in Berlin einen Cadre Match auf

500 Points gewonnen Nächſte Woche findet im Café Bauer ein großes
Turnier zwiſchen den Herren Woerz und Algner dem beſten Billardſpieler
des Rheinlandes ſtatt das zwei Abende dauern wird Zum Schluſſe
werden ſich beide Meiſter in intereſſanten Kunſt und Phantgaſieſtößen
produciren

Vermiſchtes
Fürſten Einkommen Das tägliche Einkommen der deutſchen

Bundesfürſten beläuft ſich nach den neueſten Staatshandbüchern der Einzel
ſtaaten wie folgt Der König von Bayern hat täglich 11050 Mk zu ver
zehren der König von Sachſen 5560 Mk der König von Württemberg
5271 Mk der Großherzog von Heſſen 2964 Mk der Großherzog von
Weimar 2301 Mk der Großherzog von Oldenburg 1385 Mk der Groß
herzog von Mecklenburg Strelitz 940 Mk der Regent von Braunſchweig
1917 Mk der Herzog von Sachſen Meiningen 1865 Mk Das kleinſte
Einkommen hat der Fürſt von Reuß ä L mit 214 Mk täglich Es
dürften dieſe Nebeneinanderſtellungen manche irrige Anſchauungen be
ſeitigen Bezüglich ihres Privatvermögens das in den obigen Ziffernkeine Berückſichtigung gefnnden hat gelten als die reichſten Fürſtenhalſer
die von Sachſen Sachſen Weimar Kegent von Braunſchweig Prinz Al

brecht von Preußen Anhalt und Schaumburg Lippe
Sibiriſche Rieſenbrücke Die ſibiriſche Eiſenbahn wird die be

kannten Rieſenſtröme des ungeheuren Landes der Reihe nach auf mächtigen
Brücken überſchreiten Die Now Wremja giebt Einzelheiten über die
Jrtyſchbrücke bei Omsk Jhre Länge beträgt 340 Saſchen ungefähr680 Meter in ſechs Fluchten Der eiſerne Oberbau wird von eben

mächtigen Pfeilern getragen und liegt bei gewöhnlichem Waſſerſtande
18 Meter höher als der Spiegel man rechnet auf eine Steigung des
Waſſerſtandes von vier Meter im Frühjahr Die Grundmauern der
Pfeiler liegen 15 16 Meter unter dem Spiegel ſo daß eine Geſammthöhe
der Pfeiler von 24 Metern herauskommt Das Material ſtammt faſt ganz
vom Ural die metalliſchen Theile wurden in den ſtaatlichen Fabriken zu
Botinsk und Perm hergeſtellt Das Steinmaterial kam für den Oberbau
aus Tſcheljabinsk während für die Fundamente auch Geſtein von Semiarsk

den Jrtyſch hinabkam Der Bau begann am 1 December 1894 und
wird vorausſichtlich in nächſter Zeit vollendet werden Zur Ha waren
1000 Arbeiter gleichmäßig thätig Der Plan iſt von Prof Bfjeleljabski
entworfen Die Koſten ſind auf zwei Millionen Rubel veranſchlagt

Htandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
14 April Der Maler d n Theuergarten und Bertha Haniſch

Gr Klausſtraße 33 und Markinsberg 3 Der Handarbeiter Guſtav Herke
und Klara Schönberg Zwingerſtraße 28 und Schillerſtraße 44 Der
rakt Arzt Dr med Wilhelm Pieper und Anna Weſtphal Dürrenberg und
nkerſtraße 15 Der Maſchinenſchloſſer Emil Naundorff und Auguſte

Blücherſtraße 15 und Streiberſtraße 29 Der Reſtaurateur Karl
Sennewald und r Ley Weißenfels Der Schneidermeiſter Franz
Knoblauch und Minna Althaus Teypure und Laucha Der geprüfte
Lokomotivheizer Theodor Dahms und Margarethe Böttger Halle a/S und
Berlin Der Poſt Aſſiſtent Hermann Stöpel und Anna Breitfeld Halle
und Erfurt

engeren
14 April Der Gärtner Wilhelm Poelich und Marie Mende Goslar

und Gommergaſſe 2 Der Kaufmann Johann Große und Marie Mehl
hoſe Steg 11 und Mauerſtraße 3 Der Magiſtrats Diätar Willy Heroldund Jda Kebeſtreit Brüderſtraße 7 und Meckelſtraße 12 Der Bäcker

meiſter Eugen Tornuß und Klara Krumhaar Leipzig und Mittelſtraße 5
Geboren

14 April Dem Poſtaſſiſtenten Ernſt Fiſcher eine T Gertrud Hedwig
Forſterſtraße 22 Dem Kaufmann Wilhelm Hawerſaat eine T RoſaMarianne Glauchaerſtraße 52 Dem Handarbeiter Franz Schmiga ein

S gran Albert Langeſtraße 21 Dem Kaufmann Max Kondruß eine T
Friederike Gertrud Annemarie Fürſtenthal 3 Dem Gelbgießer Burn
Mittler eine T Marie Luiſe Spitze 20 Dem Fabrikarbeiter Otto Diener
eine T Emma Klara Martha Unterplan 2 Dem Zimmermann Anton
Weiſe ein S Ernſt Fritz Thorſtraße 18 Dem Lehrer Wilhelm Paſchke
ein S Friedrich Johannes FritzReuterſtraße 2 Dem Bäckermeiſter Emil
Wernicke eine T Selma Eliſabeth Leipzigerſtraße 27

Geſtorben
14 April Des J Joſeph Prokorat S Joſeph 6 Rittorſtraße 11 Wittwe Wilhelmine Linke r Müller 73 J Schmiedſtraße 31
Des Buchhändler Dr ugſt Schmitt Ehefrau Eliſe geb Ziel 75 J

Des Former Robert Mitan S todtgeb Parkſtraße 20 Des Handarbeiter
Max Friedrich S Hermann l Gerberſtraße 8 Des Handarbeiter
Friedrich Gola S Johannes 11 Steinweg 52 Der Zimmermann
Karl Feuſtel 55 Diakoniſſenhaus

Büchermarkt
Göttingen Der Verein zur Hebung des Fremdenverkehrs hat

ſoeben vier illuſtrierte Hefte erſcheinen laſſen die ſämmtlich gratis zu be
ziehen ſind Göttingen und Umgebung G als Sommer Univerſität
Gegenſtück zu dem ſchon früher erſchienenen G als Winter Univerſität

G als Heim für Penſionäre und einen engliſchen Führer durch Göttingen
r

e Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung der
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

geſchätzten Gaſtes ſein Am Sonnabend wird die Künſtlerin hier zum in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

Vnübertroffene
sämmtlicher Frühjahrs und Sommer Neuheiten in

Damen u Kinder Confection
Anerkannt niedrigste Preise Iadelloser Sitz Vornehmer Geschmack

t April SeeTelegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 15 April 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Lok Anz weiß von einer
noch in der Schwebe befindlichen Duell Angelegenheit des Sohnes des
ſoeben erſchoſſenen Frhrn v Schrader stud jur v Schrader
mit dem Rittmeiſter v Kotze zu berichten Die betreffende
Forderung iſt nicht zurückgenommen worden ſondern beſteht nach
wie vor weiter Ueber die Entſtehung dieſer Duell Angelegenheit
erfährt genanntes Blatt zuverläſſig Folgendes v Schrader jun
der in Bonn Jura ſtudirt und dort beim Korps Boruſſia aktiv
iſt ſchrieb an den Ceremonienmeiſter v Kotze als dieſer ſich in
Glatz auf Feſtung befand einen beleidigenden Brief welcher
u A direkte Schimpfworte enthielt v Kotze übergab den Brief
ſeinem Ehrenrathe welcher ſich vorläufig damit begnügte ihn
ad acta zu legen weil damals die gegen v Kotze ſchwebende
ehrengerichtliche Unterſuchung noch im Gange war Die Berliner
alten Herren des Korps Boruſſia welche von dem Briefe Kenntniß
erhielten dieſelben bilden in wichtigen Korps Angelegenheiten
eine Art Ehrenrath veranlaßten die vorläufige Aus
ſchließung v Schrader s jun aus dem Korps da er ſeinem
Briefe welcher den offenbaren Zweck hatte v Kotze zu provoziren
nicht die nöthigen Schritte hatte folgen laſſen um den Beleidigten
zum Zweikampf zu zwingen Bereits auf dem Kampfplatz äußerte
nun aber v Schrader nach ſeiner Verwundung er wolle nicht daß
ſein Sohn ſich auch ſchieße Später im Hoſpital nahm er ſeinem
Sohne das Ehrenwort ab daß er ſich nicht mit v Kotze duelliren werde

Somit liegen die Dinge zur Zeit folgendermaßen Auf der einen
Seite die auf den provozirenden Brief des jungen Studenten hin
erfolgte Piſtolenforderung v Kotze s auf der anderen Seite das
von dem ſterbenden Vater dem Sohne abgenommene Ehrenwort
daß kein neues Duell erfolge da es genug des Blutvergießens ſei

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Wien 15 April Gleich nach ſeiner Ankunft hierſelbſt

ſandte wie das Kl Journ meldet Kaiſer Wilhelm einen
Adjutanten nach der Kapuzinergruft und ließ dort durch den
ſelben am Sarkophag des Kronprinzen Rudolf einen präch
tigen Kranz aus Marſchall Niel Roſen niederlegen Die Schleifen
des Kranzes tragen die Widmung Seinem treuen Freunde
Wilhelm II

Brüſſel 15 April Von 2400 Arbeitern der belgiſchen
Waffenfabrik in Herſtal ſind 2000 ausſtändig Bisher iſt
keine Einigung erzielt Die Direktion erbat ſich militäriſche Be
ſetzung des Etabliſſements

Petersburg 15 April Die bevorſtehende Ankunft des
Fürſten Ferdinand ruft in der öffentlichen Meinung ſich
ſcharf widerſprechende Beurtheilungen hervor Zwei ent
gegengeſetzte Strömungen ſind deutlich erkennbar Einerſeits zeigt
ſich die Abſicht die gegenwärtige ruſſiſche Politik zu tadeln dieſem
Beſtreben ſcheint das Loos der bulgariſchen Emigranten zum Vor
wand zu dienen Die überwiegende Mehrheit der öffentlichen
Meinung aber darunter auch ſolche Kenner der Balkanhalbinſel
wie General Tſchernajew tadeln dieſe Kritik erkennen die gegen
wärtige ruſſiſche Politik als abſolut patriotiſch an und erklären
die Aktion des Fürſten Lobanow als eine der höchſten Anerkennung
würdige

Havannah 15 April Mehrere Abtheilungen ſpaniſcher
Truppen griffen die Banden der Jnſurgentenführer Maceo und
Bandereo in der Provinz Pinar del Rio an Die Auf
ſtändiſchen wurden nach längerem Kampfe geſchlagen und hatten
zahlreiche Verluſte

Kapſtadt 15 April Die Eingeborenen bei Genera
Taungs im britiſchen Betſchuanaland ſind ſehr erregt viele
betreiben kriegeriſche Vorbereitungen Jm Norden von Transvaal

wird ebenfalls ein Aufſtand befürchtet
Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Wien 15 April Der deutſche Kaiſer hat ſich nach der
Abreiſe der Kaiſerin nach der deutſchen Botſchaft begeben wo er
den Thee einnahm Der öſterreichiſche Kaiſer hat den befreundeten
Monarchen bis in das Palais begleitet und iſt ſodann nach der
Hofburg gefahren Heute Vormittag findet die große Frühjahrs
parade ſtatt welcher der deutſche Kaiſer beiwohnt Nach derſelben
findet die Frühſtückstafel in der Huſarenkaſerne in Joſeſſtadt ſtatt

Leipzig 14 April Das Reichsgericht hat nunmehr be
ſchloſſen gegen den Mühlenbeſitzer und Jngenieur Encillon aus
Urgeville Anklage wegen Landesverraths zu erheben Ein
Termin zur Verhandlung wurde noch nicht feſtgeſetzt

Kaſſel 14 April 1000 Maurer proklamirten heute Nach
mittag einſtimmig den Generalſtreik

Rom 14 April Eine Umfrage in offiziellen Kreiſen ſtellt
die Thatſache feſt daß man die egyptiſche Expedition hier
als ſehr gewagt betrachtet Es wird verſichert daß mindeſtens
100 000 Mann Truppen nothwendig ſeien um das Reich des
Mahdi zu bewältigen dennoch hat Baldiſſera Befehle erhalten
ſich vollſtändig darauf vorzubereiten die Nordgrenze von Erythräa
gegen den Angriff der vorrückenden Derwiſche zu vertheidigen

Voransſichtliches Wetter am 16 April 1896
Bei Weſt und Nordweſtwind veränderliches mäſzig warmes

Wetter zeitweiſe noch mit Niederſchlägen

Waſſerſtände Am 14 April Calbe Oberpegel 2,30
Untervegel 3,08 Bernburg 3,43 15 April Trotha 3,58
Halle unterhalb 2,78 14 April Weißenfels 2,80
Magdeburg 3,12 Dresden 0,43
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